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................................................................................................................................

Editorial
................................................................................................................................

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Leser,

nein, wir in der Zeitarbeitsbranche können uns über Langeweile nicht beklagen. Mit dem 
Inkrafttreten des neuen Asylgesetzes ist nun auch die Zeitarbeit für Flüchtlinge ohne Ein-
schränkung nach 15 Monaten ab Asylantragstellung möglich. Und natürlich warten wir 
gespannt auf den von Bundesarbeitsministerin Andrea Nahles angekündigten Gesetzentwurf 
der gesetzlichen Änderungen zu Zeitarbeit und Werkverträgen. Angekündigt war er eigent-
lich in der Woche von 26.– 30. Oktober – doch bislang schweigt das Ministerium noch. 

In Rechtliches/Aktuelles finden Sie wie immer interessante und relevante Urteile und 
Meldungen wie z. B. die Sozialversicherungsrechengrößen 2016, eine Meldung zu der Frage, 
 warum datenschutzrechtliche Vorsorge ein Muss für Unternehmer ist, oder Infos zur 
Energieauditpflicht für Unternehmen ab 250 Mitarbeitern. Deadline ist hier schon der  
5. Dezember 2015! Wichtig: Bei der Ermittlung der Mitarbeiterzahl zählen Zeitarbeitnehmer 
als Lohn- und Gehaltsempfänger zu den Mitarbeitern des Zeitarbeitsunternehmens, sind 
aber auch im Kundenunternehmen zu berücksichtigen.

Das Thema „Flüchtlinge“ bewegt ganz Europa. Wir liefern Ihnen Infos zum neuen Asylgesetz 
und haben dazu in unserer Rubrik Drei Fragen an … Stefan Sudmann, iGZ-Justiziar und 
Referatsleiter Arbeits- und Tarifrecht, gewinnen können. Er bewertet die neue Regelung aus 
Sicht der Zeitarbeitsbranche und beantwortet u. a. die Frage, wie Arbeitgeber und Flücht-
linge zueinanderfinden, wohin sich ein Unternehmer wenden kann. Aber lesen Sie selbst …
Und wie immer informieren wir Sie über anstehende Termine und geben Buchtipps in der 
Rubrik Bücher des Monats.

Wir wünschen Ihnen anregende Lektüre!

Ihr
Jörg Hennig

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
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Rechtliches/Aktuelles
................................................................................................................................

1. 	Neues Asylgesetz in Kraft: Zeitarbeit für Flüchtlinge ohne Einschränkungen nach 
15 Monaten

Nur einen Tag nach dem Bundestag hat auch der Bundesrat am 16. Oktober 2015 dem Asyl-
reformpaket zugestimmt. Nach der Zustimmung des Bundesrates zum „Asylpaket“ dürfen 
nach Inkrafttreten der Gesetze am 1. November 2015 Flüchtlinge nach drei Monaten in Man-
gelberufen und ohne weitere Einschränkungen nach 15 Monaten in der Zeitarbeitsbranche 
beschäftigt werden.
Vor dem Beschluss appellierte u. a. die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberver-
bände (BDA) an die Bundesregierung, das Zeitarbeitsverbot für Flüchtlinge in Deutschland 
vollständig abzuschaffen. Peter Clever, Mitglied der BDA-Hauptgeschäftsführung, kritisierte, 
dass „lediglich wenige Ausnahmen“ statt der „vollständigen Abschaffung des Zeitarbeitsver-
bots“ im Rahmen des Entwurfs eines Asylverfahrensbeschleunigungsgesetzes von CDU/ CSU 
und SPD vereinbart wurden. Clever bezeichnete die vorgesehene Regelung als „kontrapro-
duktiv“ und „am praktischen Bedarf“ vorbeigehend.
[Link]

2.	„Westbalkan“-Länder gelten als sichere Herkunftsstaaten

Menschen aus Albanien, Bosnien und Herzegowina, dem Kosovo, Mazedonien, Montenegro 
und Serbien können ab dem 1. Januar 2016 einfacher in Deutschland arbeiten. Dafür müs-
sen sie nach dem 1. November 2015 unverzüglich – also so schnell wie möglich – Deutsch-
land verlassen, wenn sie nach dem 1. Januar und vor dem 1. November 2015 hier einen 
Asylantrag gestellt haben. In ihrem Heimatland können sie dann einen Antrag auf eine 
Aufenthaltserlaubnis für Deutschland stellen (in der dortigen Deutschen Botschaft).
Voraussetzungen:

•	 Es muss ein konkretes, verbindliches Stellenangebot in Deutschland geben.

•	 Für die freie Stelle darf niemand aus Deutschland oder der EU zur Verfügung stehen. 
•	 Der Verdienst darf nicht niedriger sein als bei einem vergleichbaren Arbeitnehmer.

Besondere Qualifikationen sind nicht erforderlich. Diese „Westbalkan“-Länder gelten als 
sichere Herkunftsstaaten. Deshalb haben deren Staatsbürger faktisch kaum eine Chance, in 
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www.personaldienstleister.de/presse/pressemitteilungen/detail/article/bap-unterstuetzt-forderung-der-bda-zur-abschaffung-des-zeitarbeitsverbots-fuer-fluechtlinge.html
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Deutschland als Flüchtling anerkannt zu werden; mit der Regelung können sie eine mögliche 
Ausweisung vermeiden. Die Regelung ist bis 2020 befristet.

HK2- Kommentar
Durch die auch hier wieder vorzunehmende Beschränkung der Arbeitserlaubnis auf eine 
konkrete Tätigkeit ergeben sich für die Zeitarbeit keine Erleichterungen.
[Link] 

3.	Bundeskabinett beschließt Sozialversicherungsrechengrößen 2016

Das Kabinett hat am 14. Oktober die Verordnung über die Sozialversicherungsrechengrößen 
2016 beschlossen. Die Bezugsgröße, die für viele Werte in der Sozialversicherung Bedeu-
tung hat (unter anderem für die Festsetzung der Mindestbeitragsbemessungsgrundlagen für 
freiwillige Mitglieder in der gesetzlichen Krankenversicherung und für die Beitragsberech-
nung von versicherungspflichtigen Selbstständigen in der gesetzlichen Rentenversicherung), 
erhöht sich auf 2.905 Euro/Monat (2015: 2.835 Euro/Monat). Die Bezugsgröße (Ost) steigt 
auf 2.520 Euro/Monat (2015: 2.415 Euro/Monat).

Die Beitragsbemessungsgrenze in der allgemeinen Rentenversicherung steigt auf 6.200 
Euro/Monat (2015: 6.050 Euro/Monat) und die Beitragsbemessungsgrenze (Ost) auf 5.400 
Euro/Monat (2015: 5.200 Euro/Monat).

Die bundesweit einheitliche Versicherungspflichtgrenze in der gesetzlichen Krankenversiche-
rung (Jahresarbeitsentgeltgrenze) steigt auf 56.250 Euro (2015: 54.900 Euro). Die ebenfalls 
bundesweit einheitliche Beitragsbemessungsgrenze für das Jahr 2016 in der gesetzlichen 
Krankenversicherung beträgt 50.850 Euro jährlich (2015: 49.500 Euro) bzw. 4.237,50 Euro 
monatlich (2015: 4.125 Euro/Monat).

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.bmas.de/DE/Presse/Meldungen/2015/arbeiten-in-deutschland.html;jsessionid=A37158580704D6021FCD85BF5068180D 
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
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Rechengrößen der Sozialversicherung 2016 (vorbehaltlich Zustimmung Bundesrat):

West Ost
Monat Jahr Monat Jahr

Beitragsbemessungsgrenze:  
allgemeine Rentenversicherung

6.200 € 74.400 € 5.400 € 64.800 €

Beitragsbemessungsgrenze:  
knappschaftliche Rentenversicherung

7.650 € 91.800 € 6.650 € 79.800 €

Beitragsbemessungsgrenze:  
Arbeitslosenversicherung

6.200 € 74.400 € 5.400 € 64.800 €

Versicherungspflichtgrenze:  
Kranken- u. Pflegeversicherung

4.687,50 € 56.250 € 4.687,50 € 56.250 €

Beitragsbemessungsgrenze:  
Kranken- u. Pflegeversicherung

4.237,50 € 50.850 € 4.237,50 € 50.850 €

Bezugsgröße in der Sozialversicherung 2.905 €* 34.860 €* 2.520 € 30.240 €
vorläufiges Durchschnittsentgelt/Jahr  
in der Rentenversicherung

36.267 €

* In der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung gilt dieser Wert bundeseinheitlich.

[Link]

4.	Datenschutzverstöße können teuer werden 

Eigentlich ist bekannt, dass datenschutzrechtliche Verstöße zu empfindlichen Sanktionen 
führen können. Bisher war das allerdings mehr ein theoretisches Risiko. Viele Personal-
dienstleister haben daher bisher ihre datenschutzrechtliche Absicherung eher mit angezo-
gener Handbremse betrieben. Aktuelle Verfahren zeigen, dass das mehr und mehr proble-
matisch wird: 
So hat das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht kürzlich im Fall einer unzu-
reichenden datenschutzrechtlichen Auftragserteilung eine Geldbuße in fünfstelliger Höhe 
festgesetzt. Das Unternehmen hatte es versäumt, gegenüber seinen Auftragnehmern (z. B. 
IT-Dienstleister, Provider) konkrete technisch-organisatorische Maßnahmen zum Schutz der 
Daten festzulegen. Sobald man nämlich außerhalb des eigenen Unternehmens personenbe-
zogene Daten verarbeiten lässt (z. B. Subunternehmer, freie Mitarbeiter), muss man schrift-
lich vorgeben, wie das zu erfolgen hat. 

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.bmas.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2015/sozialversicherungsrechengroessen-2016.html
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HK2-Kommentar
HK2-Rechtsanwalt Bernhard Kloos dazu:  

Über gängige Muster, z. B. über diese Mustervereinbarung [Link 1]
oder diesen Mustervertrag [Link 2]

lässt sich das mit überschaubarem Aufwand lösen. Aufschieben bringt nichts: datenschutz-
rechtliche Vorsorge ist ein Muss. 

5.	Energieauditpflicht für Zeitarbeitsunternehmen mit mindestens  
	 250 Mitarbeitern

Aufgrund einer Neuregelung im Energiedienstleistungsgesetz sind Unternehmen in Deutsch-
land, die nicht zu den kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) zählen, verpflichtet, bis 
spätestens zum 05.12.2015 ein sogenanntes Energieaudit durchzuführen. Mindestens alle 
vier Jahre muss das Audit wiederholt werden. Für Unternehmen, in denen ein zertifiziertes 
Energie- oder Umweltmanagementsystem eingeführt wird, entfällt die Auditpflicht. Bei der 
Ermittlung der Mitarbeiterzahl zählen Zeitarbeitnehmer als Lohn- und Gehaltsempfänger zu 
den Mitarbeitern des Zeitarbeitsunternehmens, sind aber auch im Kundenunternehmen zu 
berücksichtigen. Denn Zeitarbeitnehmer im Kundenbetrieb sind nach der Definition „für das 
Unternehmen tätige Personen, die in einem Unterordnungsverhältnis zu diesem stehen und 
nach nationalem Recht als Arbeitnehmer gelten.“
Unter diesem Link [Link] hat die Deutsche Energie-Agentur (dena) in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) zahlreiche Informationen zum 
Thema Energieaudit zur Verfügung gestellt. 
Es gibt die Möglichkeit, das Audit unternehmensintern durchzuführen, wenn im Unterneh-
men entsprechend ausgebildetes Personal vorhanden ist. In den meisten Fällen wird es 
erforderlich sein, einen externen Energieberater hinzuzuziehen. Die Kosten hierfür müssen 
vom betroffenen Unternehmen getragen werden. Das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAfA) hat eine Liste mit für Energieaudits qualifizierten Beratern [Link] veröf-
fentlicht.
[Link]

6.	BAG zu Urlaubsdauer bei kurzfristiger Unterbrechung des Arbeitsverhältnisses 

Mit Beendigung des Arbeitsverhältnisses entsteht nach § 7 Abs. 4 BurlG ein Anspruch auf 
Abgeltung des wegen der Beendigung nicht erfüllten Anspruchs auf Urlaub. Wird danach ein 

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
https://www.gdd.de/aktuelles/news/neues-gdd-muster-zur-auftragsdatenverarbeitung-gemas-a7-11-bdsg
https://www.bitkom.org/Bitkom/Publikationen/Aktualisierte-Mustervertragsanlage-zur-Auftragsdatenverarbeitung.html
https://www.stromeffizienz.de/industrie-gewerbe/handlungsfelder/energieaudit.html
https://elan1.bafa.bund.de/bafa-portal/audit-suche/
https://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/F/factsheet-03-energieauditpflicht,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf 
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neues Arbeitsverhältnis mit demselben Arbeitgeber begründet, ist dies in der Regel urlaubs-
rechtlich eigenständig zu behandeln. Der volle Urlaubsanspruch wird erst nach (erneuter) 
Erfüllung der Wartezeit des § 4 BurlG erworben. Der Teilurlaub gemäß § 5 BurlG berechnet 
sich grundsätzlich eigenständig für jedes Arbeitsverhältnis.

Nachdem ein Arbeitgeber das Arbeitsverhältnis mit seinem Arbeitnehmer zum 30. Juni ge-
kündigt hatte, vereinbarten die Parteien am 21. Juni, also noch vor Beendigung des Arbeits-
verhältnisses, ab dem 2. Juli ein neues Arbeitsverhältnis, sodass zwischen beiden Arbeits-
verhältnissen eine Unterbrechung von einem Tag lag. Das zweite Arbeitsverhältnis endete 
zum Ende Oktober desselben Jahres. Der Arbeitnehmer beanspruchte nun die Gewährung 
von Vollurlaub, während der Arbeitgeber sich auf die eintägige Unterbrechung des Arbeits-
vertrages berief und nur Teilurlaub gewähren wollte.

Das BAG gab dem Arbeitnehmer recht mit der Begründung, jedenfalls bei nur kurzzeitiger 
Unterbrechung des Arbeitsverhältnisses und einer Verlängerungsvereinbarung bereits wäh-
rend des ersten Arbeitsverhältnisses würden beide Verhältnisse zusammengezogen, sodass 
der Anspruch auf Vollurlaub bestehe.

HK2-Kommentar
Hier wird die Richter maßgeblich der Gedanke des Rechtsmissbrauchs geleitet haben. Die 
Unterbrechung von nur einem Tag – verbunden mit der sofortigen Vereinbarung über die 
Fortsetzung des Arbeitsverhältnisses – „riecht“ in der Tat sehr danach. Und das LAG Düs-
seldorf lässt diesen Gedanken als Vorinstanz auch anklingen. Aber „Einzelfallgerechtigkeit“ 
geht mal wieder zulasten der Rechtssicherheit. Denn die Büchse der Pandora ist mit dem 
Urteil geöffnet. Wie lange muss jetzt eine Unterbrechung sein, damit die Zeiträume nicht 
addiert werden? Diese Frage dürfte Anwender und Gerichte noch auf Jahre beschäftigen – 
so gut das Ergebnis auch gemeint ist. 
Bundesarbeitsgericht - Urteil vom 20. Oktober 2015 - 9 AZR 224/14 -

Vorinstanz: Landesarbeitsgericht Düsseldorf - Urteil vom 19. Februar 2014 - 1 Sa 1273/13 –
[Link]

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://juris.bundesarbeitsgericht.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bag&Art=pm&Datum=2015&nr=18280&pos=4&anz=51&titel=Urlaubsdauer_bei_kurzfristiger_Unterbrechung_des_Arbeitsverh%E4ltnisses 
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„Drei Fragen an…“
................................................................................................................................

Stefan Sudmann, 40, ist seit 2004 iGZ-Justiziar und Referatslei-
ter Arbeits- und Tarifrecht. Er studierte Rechtswissenschaften in 
Münster und absolvierte parallel dazu einen Studiengang Franzö-
sisches Recht. Erfahrung im Bereich der Verbands- und Lobbyarbeit 
sammelte er bei der Interessenvertretung der Deutschen Kom-
munen in Brüssel. Als Anwalt war er u. a. bei der deutsch-franzö-
sischen Anwaltskooperation in Offenburg tätig. Der Bereich grenz-
überschreitende Arbeitnehmerüberlassung/ Internationales ist ein 
Schwerpunkt seiner verbandlichen (Beratungs-)Tätigkeit beim iGZ.

Frage: Nun ist es durch – das neue Asylgesetz. Wie bewerten Sie die neuen Regelungen in 
Bezug auf die Beschäftigung von Flüchtlingen in der Zeitarbeit konkret?

Stefan Sudmann: Ja, das Gesetz ist nun durch. Bisher gab es ja das Zeitarbeitsverbot 
für alle Drittstaatsangehörigen. Jetzt wird dies partiell für einen wichtigen Personenkreis 
geändert, nämlich für Asylbewerber und geduldete Flüchtlinge. Die dürfen nun jedenfalls 
15 Monate nach der Stellung ihres Asylantrages in der Zeitarbeit arbeiten. Eine Vorrang-
prüfung entfällt generell nach 15 Monaten, Asylbewerber und Geduldete können also ohne 
Einschränkungen eingesetzt werden. Das ist quasi eine Gleichstellung mit den deutschen 
Arbeitnehmern. Dann gibt es noch die Dreimonatsregelung. Danach dürfen Flüchtlinge nach 
drei Monaten beschäftigt werden, wenn es sich um eine Beschäftigung in Mangelberufen 
handelt. Auch hier gibt es keine Vorrangprüfung. Doch die Möglichkeit, nach drei Monaten 
Flüchtlinge zu beschäftigen, ist schwierig. Denn Voraussetzung für eine Beschäftigung in 
Mangelberufen ist eine entsprechende qualifizierte Berufsausbildung – und die muss nach-
gewiesen werden. Solche Unterlagen existieren aber meist nicht mehr, da die Flüchtlinge 
nur ihr nötigstes Hab und Gut mitnehmen konnten. Der Weg der Anerkennung ausländischer 
Ausbildungen ist zudem aufwendig; auch wenn es 2012 eine erhebliche Vereinfachung der 
Anerkennungsregeln gab. Da gibt es also noch viele Stolpersteine.

Frage: : Ja, das ist richtig. Wie groß schätzen Sie das Potenzial ein? Und was können Ar-
beitgeber tun, um eine gute Integration von Flüchtlingen zu ermöglichen?

HK2 Rechtsanwälte | Zeitarbeit und Recht | www.zeitarbeit-und-recht.de | Newsletter  05.2015 Seite 7

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.ig-zeitarbeit.de/
http://www.zeitarbeit-und-recht.de


➨ ➨

HK2 Rechtsanwälte | Zeitarbeit und Recht | www.zeitarbeit-und-recht.de | Newsletter  05.2015 Seite 8

Stefan Sudmann: Eine Schätzung ist kaum möglich, aber vermutlich fallen mehrere hun-
derttausend Menschen unter die 15-Monate-Regelung. Was die Branchen angeht: Bedarf 
ist überall – sowohl im Helferbereich als auch in den Fachbereichen Metall, Elektroindustrie 
oder im Handwerk. Wir vom iGZ haben uns zum Thema Integration/Sprachkurse auch schon 
viele Gedanken gemacht und uns gefragt, was wir konkret machen können. Doch das neue 
Asylgesetz nennt bereits einige Möglichkeiten der Teilnahme an Integrationssprachkursen, 
auch für geduldete Asylbewerber, und für eine berufsbezogene Sprachförderung. Die dritte 
Möglichkeit – das ist dann eher eine Sache der Bundesagentur für Arbeit – ist die Förderung 
zur Erlangung erster Sprachkenntnisse. Da sollen Flüchtlinge darunterfallen, die registriert 
sind, aber noch keine Aufenthaltsgestattung haben; also eben Menschen mit einer soge-
nannten guten Bleibeperspektive. Sie können solche Deutschkurse belegen, auch wenn sie 
noch in Erstaufnahmeeinrichtungen leben. 
Natürlich ist es auch eine Herausforderung, diese Menschen in die Betriebe zu integrieren – 
aber eigentlich sind Betriebe noch die neutralsten Bereiche, und aus Erfahrung wissen wir: 
Das klappt ganz gut und es gibt da weniger Probleme wegen unterschiedlicher kultureller 
oder religiöser Hintergründe. Wir erleben ganz klar, dass die Flüchtlinge arbeiten wollen, 
lernen wollen. Und was die Integration von Menschen aus schwierigen Bereichen, wie z. B. 
Langzeitarbeitslose angeht, hat die Zeitarbeit ja auch schon in den letzten Jahren bewiesen, 
dass wir das gut schaffen. 

Frage: Und wie finden Arbeitgeber und Flüchtlinge zueinander, wohin soll sich ein Unter-
nehmer wenden?

Stefan Sudmann: Das läuft zum einen über den örtlichen Arbeitgeberservice der Bundes-
agentur für Arbeit oder über die Jobcenter. Sobald der Asylantrag gestellt ist, werden die 
Menschen ja bei der BA gemeldet, sind also in den Börsen der Jobcenter erfasst und können 
vermittelt werden. Arbeitgeber wenden sich also an die jeweiligen Jobcenter und bekommen 
darüber auch Kontakt zu den potenziellen Arbeitnehmern. 
Dann, das ist ein ganz wichtiger Punkt: das Bundesprogramm des Europäischen Sozialfonds 
zur Integration von Asylbewerbern und Flüchtlingen und die sogenannten Bleiberechtsnetz-
werke. Auch hier können sich Arbeitgeber melden und Kontakte knüpfen, genauso bei kom-
munalen Migrationsberatungsstellen. 
 

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
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Stress mit Branchenzuschlägen?
Probleme im Arbeitsrecht? 

Buchen Sie unsere attraktive Beratungsfl atrate!

Diese umfasst regelmäßige Infos und telefonische Auskünfte zu allen Fragen rund um die 

Themen Zeitarbeit und Arbeitsrecht. Zusätzlich stellen wir Ihnen Vertragsmuster und 

Arbeitshilfen. Fragen ohne Limit und Aufklärung durch Experten – zum fairen monatlichen 

Festpreis!

Bildmotiv © bierchen, Fotolia.com

Beratungspauschale ausschließlich zu Rechtsfragen der Zeitarbeit und des Arbeitsrechts sowie Bereitstellung von 

Standardvertragsmustern zur Zeitarbeit. Keine Vertretung, keine individuelle Vertragsgestaltung. Der Preis gilt für 

Personaldienstleister mit einer Filiale und weniger als 100 Arbeitnehmern. Für jede weitere Filiale bzw. weitere 

100 Mitarbeiter (ab 101) erhöht sich der Preis um 59,50 €. Es gilt der jeweils höhere Wert. Einmalige Mindestbindung 

ein Jahr, im Anschluss ist der Vertrag ohne Einhaltung einer Frist zum Monatsende kündbar. Bei offensichtlich 

unangemessenem Verhältnis von Leistung und Preis können beide Seiten jederzeit eine Preisanpassung verlangen. 

Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt.

* 

HK2 Rechtsanwälte | Zeitarbeit und Recht | Rechtsanwalt Jörg Hennig, Fachanwalt für Arbeitsrecht | hennig@hk2.eu
Hausvogteiplatz 11 A | 10117 Berlin | T +49 (0)30 27 89 00 – 20 | F +49 (0)30 27 89 00 – 10

Sie möchten die HK2-Flatrate buchen?
Bitte nehmen Sie bei Interesse und für weitere Informationen Kontakt mit uns auf!

Erfahrung und Rechtsberatung durch Zeit-
arbeitsspezialisten der Kanzlei HK2 Rechtsanwälte
Erfahrung und Rechtsberatung durch Zeit-
arbeitsspezialisten der Kanzlei HK2 Rechtsanwälte

Die HK2-Flatrate!
 schon ab 208,25 € im Monat*

http://www.zeitarbeit-und-recht.de
http://www.zeitarbeit-und-recht.de
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ZP1 Beratungsgesellschaft für Zeitarbeit und flexiblen Personaleinsatz mbH
Hausvogteiplatz 11 A, 10117 Berlin, Telefon +49 (0)30 27 89 00 - 290, Fax +49 (0)30 27 89 00 - 10, www.zp1- akademie.de, mail@zp1- akademie.de
Geschäftsführer Jörg Hennig, HRB 141538, Amtsgericht Charlottenburg

Ausführliche Informationen zu den Inhalten und Konditionen für die Teilnahme an unseren Seminaren finden Sie auf 
unserer Website www.zp1-akademie.de, auf der Sie sich für Ihre Wunschseminare direkt anmelden können. 

RECHTSSICHERE PERSONALEINSÄTZE
WERKVERTRÄGE UND FREELANCEREINSÄTZE  
IM PROJEKTGESCHÄFT

DAS BASISSEMINAR FÜR ALLE PERSONALPRAKTIKER
GRUNDLAGEN DES ARBEITSRECHTS

TERMIN
10.11.2015, Berlin 
Referent: RA Arne Gattermann

TERMIN
01./02.12.2015, Stuttgart
Referent: RA Ole-Jonas Bödeker

UNSER SEMINARKLASSIKER
PRAXIS DER ZEITARBEIT

TERMIN
24./25.11.2015, Berlin
RA Ole-Jonas Bödeker

SEMINARE

BAP: Thementag Personalvermittlung
9. November, Langenbeck-Virchow-Haus Berlin, 11.30-14.30 Uhr
[Link]

iGZ-Landeskongress Nord
12. November, Hamburg, Grand Elysée Hotel Hamburg, 10 Uhr 
[Link]
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‚...............................................................................................................................

Bücher des Monats
................................................................................................................................

Erfolgsfaktoren strategischen Personalmanagements
Thorsten Krings
2015, 99 Seiten	
Gabler Verlag
Buch 29,99 €, eBook 22,99 €

Thorsten Krings beschreibt, wie aus der Unternehmensstrategie konkrete Unterstrategien 
oder Ziele für den Personalbereich abgeleitet werden können, damit dieser wertschöpfend 
tätig wird und der Organisation als Ganzes einen Mehrwert bietet. Dabei betrachtet er die 
Rolle des Personalverantwortlichen in der Unternehmensführung und erläutert, wie der Per-
sonalbereich organisatorisch gestaltet werden kann, um effektiv zu arbeiten. Personalarbeit 
ist in vielen Bereichen noch von Mythen und Aktionismus geprägt, es wird wenig empirisch 
und strategisch gearbeitet. Das vorliegende Buch stellt die übliche funktionale Gliederung 
sowie die Trennung zwischen vermeintlich strategischer und transaktionaler Personalarbeit 
kritisch infrage. Die Notwendigkeit ausreichender Ressourcen sowie einer flexiblen Organisa-
tion mit Projektteams, sich überlappenden Verantwortungsbereichen und Schnittstellen zur 
Unternehmensorganisation wird aufgezeigt. Zwei Fallstudien aus unterschiedlichen Firmen 
und Branchen in jedem Kapitel zeigen, dass es keine Universallösungen, aber klare Erfolgs-
faktoren für die strategische Personalarbeit gibt.
[Link]
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Flexible Arbeit
Schrader/Siebert/Thoms/Pletke/Klagges
2016, ca. 500 Seiten, ET: 1. November
C.H.BECK
80 €

Eine Flexibilisierung von Arbeitsverhältnissen und -bedingungen bedeutet nicht mehr nur, 
Regelungen zur Arbeitszeit zu treffen, vielmehr werden alle Bereiche des Arbeitsverhält-
nisses zur Erreichung einer größeren Flexibilisierung einbezogen. Dabei stehen sowohl 
kurzfristige Senkungen von Personalkosten, aber zunehmend auch Wege zur Akquise neuer 
Mitarbeiter in Zeiten des Fachkräftemangels im Fokus.
Behandelt werden Instrumente, die zur Verfügung stehen vor einer Einstellung (Leiharbeit, 
freie Mitarbeit, Werkverträge, Dienstverträge) und im laufenden Arbeitsverhältnis (gering-
fügige Arbeitszeit, Gleitzeit, Befristung, Kurzarbeit, konzernweiter Arbeitseinsatz, Vergütung 
usw.).
[Link]
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Erfurter Kommentar zum Arbeitsrecht
16. Auflage 2016, 2854 Seiten
C.H.BECK 
Buch 175 €

Der „Erfurter“ erläutert die mehr als 40 wichtigsten arbeitsrechtlichen Gesetze für den 
Rechtsalltag. Dabei geben die Autoren nicht nur einen verlässlichen Überblick über den ak-
tuellen Meinungsstand zu allen wesentlichen Normen des Arbeitsrechts, sondern legen auch 
eigene Ansätze dar und bieten Vorschläge zu offenen oder neuen Fragen. Stets einbezogen 
sind die Auswirkungen des Sozialversicherungs- und des Steuerrechts.
[Link]
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